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� Vorstellen des Empfehlungsvorschlags 

„Förderung des Waldumbaus“

� Vorstellung des Empfehlungsvorschlags 

„Sicherung der Waldschutzberatung“



Empfehlungsvorschlags 

„Förderung des Waldumbaus“ (1)
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� Das Forum NAP empfiehlt den Waldbewirtschaftenden den Waldumbau und 
die Überführung hin zu standortgerechten, struktur- und artenreichen 
Wäldern, als einen maßgeblichen Beitrag zur mittel- bis langfristigen 
Reduktion von Pflanzenschutzmittelanwendung im Wald. Kurz- und 
mittelfristig kann trotzdem örtlich in bestimmten Befallssituationen die 
Anwendung von Pflanzenschutzmitteln erforderlich sein.

� Das Forum NAP bittet die Bundesländer, die Förderung des Waldumbaus in 
allen Eigentumsformen weiter zu verstärken, insbesondere auf Standorten, 
die mit hohen Waldschutzrisiken behaftet sind. 

� Das NAP Forum bittet die Bundesregierung und die Bundesländer, sich für 
eine Vereinfachung der Beantragung von Fördermitteln für Waldumbau 
einzusetzen und deren Nutzungsmöglichkeiten auszuweiten. Dies schließt 
den Anbau aller standortgerechten auch nichtheimischen Baumarten mit ein. 



Empfehlungsvorschlags 

„Förderung des Waldumbaus“ (2)
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� Im Hinblick auf den Klimawandel bittet das Forum NAP die Bundesländer 
bisher nicht untersuchte Herkünfte standortgerechter heimischer oder 
nichtheimischer Baumarten vermehrt in Dauerbeobachtungsflächen 
wissenschaftlich zu untersuchen und Herkunftsempfehlungen 
gegebenenfalls anzupassen. Bei entsprechender Empfehlung sollten diese 
Baumartenherkünfte durch die Betriebe vorsichtig in den Waldumbau 
integriert werden. Außerdem bittet das Forum NAP die Bundesländer dafür 
Sorge zu tragen, dass im Rahmen der standortgerechten Baumartenwahl die 
Verwendung von bereits geregeltem forstlichen Vermehrungsgut 
entsprechend der Herkunftsempfehlungen der Länder bei der 
Inanspruchnahme von Fördermitteln verbindlich eingesetzt wird. 

� Da für einen erfolgreichen Waldumbau angepasste Wildbestände 
erforderlich sind, bittet das NAP-Forum die Bundesregierung und die 
Bundesländer, soweit noch erforderlich, mit den gesetzlichen Regelungen 
dem erfolgreichen Waldumbau im Klimawandel einen eindeutigen Vorrang 
im Verhältnis Wald-Wild einzuräumen.



Empfehlungsvorschlags 

„Sicherung der 

Waldschutzberatung“
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� Das NAP Forum empfiehlt der Bundesregierung die Erarbeitung eines 
„Kompendiums Waldschutz“
– auf Grundlage des „Arbeitsmaterials der BML-Arbeitsgruppe Waldschutz 
zu Überwachungs-, Melde- und Prognoseverfahren ausgewählter 
Schadorganismen (Stand 01.06.1998)“ 
– in Zusammenarbeit mit den Ländern.

� Das NAP Forum empfiehlt der Bundesregierung und den Bundesländern, 
die für den Waldschutz verantwortlichen Spezialistenstellen auszubauen 
und nachhaltig zu sichern.
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Empfehlungsvorschlags 

„Sicherung der 

Waldschutzberatung“

� Inhalt des „Kompendiums Waldschutz“:

Prognose-
methoden
der Länder

Überwachungs-
und 

Meldeverfahren
der Länder

Anpassung von 
Schwellenwerten 

(Klimawandel)

Beurteilung der 
Verfahren/ 
Methoden

Schutz-
maßnahmen

(integrierter PS)
der Länder

Erarbeitung von 
Alternativen

(integrierter PS)

bedeutende 
Schad-

organismen

einheimische 
Arten

geregelte 
(invasive) Arten

Erarbeitung
neuer Ansätze für 

Verfahren/ 
Methoden
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Empfehlungsvorschlags 

„Sicherung der 

Waldschutzberatung“

� Realisierung des „Kompendiums Waldschutz“:

BMEL

JKI

Waldschutz-

Dienststellen 

der Länder

- Zustimmung der Notwendigkeit eines „Kompendiums Waldschutz“ 
- Gesuch an die Länder und öffentliche Kommunikation 
- Unterstützung bei der Schaffung einer Stabs-/Koordinierungsstelle 

auf Bundesebene

- Übernahme der Aufgaben einer Stabs-/Koordinierungsstelle (z. B.):
- Vernetzung: Koordination des Netzwerkes
- Kommunikation: Planung von Gremien, Arbeitsgruppentreffen 
- Erschließung und Digitalisierung: Aufbau lokaler digitaler 

Infrastrukturen für das Zugänglichmachen im Web
- …

- Mitarbeit bei der Erarbeitung und Korrektur des Entwurfes
- Teilnahme an internen Abstimmungsrunden
- Aktualisierung und Update 
- …
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Empfehlungsvorschlags 

„Sicherung der 

Waldschutzberatung“

� Ausbau und nachhaltige Sicherung der Spezialistenstellen: 

- sind Grundvoraussetzung, um:

- die Waldschutzarbeit auch in Zukunft zu sichern,

- das Kompendium zu erarbeiten und zu aktualisieren sowie

- die fachliche Waldschutzberatung vor Ort zu gewährleisten 

- aktuelle Herausforderungen sind u. a.:

- Verwaltungsumbau und Zentralisierung der Landesforstbetriebe (betrifft Forstreformen 
der Länder)

- Zunahme und Förderung der Exzellenzforschung an Universitäten der Fachrichtung 
Forstwissenschaften, bei Verlust des notwendigen Praxisbezugs 

- Wiederbesetzung von Professuren an Universitäten der Fachrichtung 
Forstwissenschaften mit Experten der Exzellenzforschung, aber ohne 
Praxiserfahrungen (Mangel an geeigneten Bewerbern)



Vielen Dank!
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